Einstimmung
Die diesjährige SchöpfungsZeit trägt das Motto „Tropfen, Pfützen, Gurgelbäche“ – Lebensraum Gewässer
Das Wasser ist die mächtigste Kraft der Erde. Es ist der stets rinnende Lebensfaden aus der Hand Gottes.
Eine
Mit dem Wasser hat sich das Geheimnis Gott als Weltschöpfer und Welterhalter etwas Wunderbares ausgedacht. Er hat es zum Fahrzeug des ganzen Lebens gemacht. Ohne Wasser müssen alle Lebewesen und Pflanzen vergehen.

Gott überrascht uns mit dem Wasser in vielen Formen: Tropfen, Tau, Regen, Quelle, Bach, Strom, Meer, See, Reif, Schnee, Eis, Gletscher, Wolken, Hagel, ein stets wiederholtes Spiel, überwältigend in seiner Vielfalt.

Eine
Wir begrüssen Sie alle herzlich zu unserem Gebet/Gottesdienst zur Schöpfungszeit. Passend zum internationalen Jahr des Wassers steht sie unter dem Motto: „Tropfen, Pfützen, Gurgelbäche“
Alle 

Weit wie das Meer ist Gottes grosse Liebe, EKG  700, KGB 596



Psalm 104 (Auszug) zum Thema Lebensraum Gewässer
Eine

Lobe den Herrn, meine Seele!

Herr, mein Gott, du bist sehr herrlich;

du bist schön und prächtig geschmückt;

du baust deine Gemächer über den Wassern.

Mit Fluten decktest du das Erdreich wie mit einem Kleide,

und die Wasser standen über den Bergen.

Aber vor deinem Schelten flohen sie,

vor deinem Donner fuhren sie dahin.

Du lässest Wasser in den Tälern quellen,

dass sie zwischen den Bergen dahin fliessen,

dass alle Tiere des Feldes trinken und das Wild seinen Durst lösche.

Du feuchtest die Berge von oben her,

du machst das Land voll Früchte, die du schaffest.

Da ist das Meer, das so gross und weit ist,

da wimmelt's ohne Zahl, grosse und kleine Tiere.

Dort ziehen Schiffe dahin;

da sind grosse Fische, die du gemacht hast, damit zu spielen.

Alle 

Weisst du wie viel Sternlein stehen, EKG   529, Kolibri 41
Zuspruch   (Teil I)
Eine
Jeder Mensch hat das Anrecht auf Wasser. Denn ohne Wasser können wir nicht leben. Wir würden austrocknen und hätten auch nichts zu Essen. Auch die Pflanzen und alle anderen Lebewesen sind auf Wasser angewiesen.
Eine
Deshalb ist es wichtig, dass jeder Mensch Zugang zu Wasser hat. Leider hat nicht jede Region der Welt gleich viel Wasser zur Verfügung.

Wir in der Schweiz haben sehr viel Wasser, weit mehr als wir dringend benötigen. 
Eine
Es gibt aber auch Gebiete, die sehr wenig Wasser haben, wie z.B. die Wüsten. Häufig sind wasserarme Gebiete auch Gebiete, in denen die Bewohner um ihr Überleben kämpfen müssen. Und anstatt dort das wenige Wasser gerecht zu verteilen, wird es oft auch dazu gebraucht, um Lebensmittel für uns, die wir selbst genügend Lebensmittel und Wasser haben, zu produzieren.
Eine
Dieses Wasser fehlt nun den Menschen dort.


Ist unsere Welt gerecht?

 Stille

   Zu diesem Abend vorbereiteter Teil 
Vorschläge siehe Beiblatt: z.B. Raum für spontane Reaktionen.
Abschliessen mit Lied oder Stille.
Alle 

Himmel, Erde, Luft und Meer        EKG   530, Kumbaya 10


Zuspruch   (Teil II)
Eine
Wasser spendet Leben, ohne Wasser würde es kein Leben auf der Erde geben.  Aber Wasser kann auch Leben beenden. Sowohl zu wenig Wasser ist tödlich als auch zu viel Wasser.
Eine
Auf der Erde verdursten ganz viele Menschen, weil sie zu wenig Wasser haben. Jedes Jahr sterben aber auch viele Menschen in zu viel Wasser. Allein in der Schweiz hört man immer wieder von Menschen, die im Sommer beim Schwimmen ertrunken sind. 
Oder erinnern wir uns an den Tsunami 2004 in Thailand oder 2011 in Japan, der die Atomkatastrophe von Fukushima ausgelöst hat. 

Bei diesen Monsterwellen starben viele tausend Menschen.
 Eine
Wasser spendet und zerstört Leben. Ein Wassertropfen führt uns ins Geheimnis dieses göttlichen Schöpfers und seiner Werkstatt. 

Dabei begleitet uns die Erkenntnis von Isaac Newton: 
Unser Wissen ist ein Tropfen, was wir nicht wissen ist ein Ocean.



Fürbitten
Alle
Deine Schöpfung, Gott, dürfen wir feiern. Du gibst das Wasser zum Leben, das der Erde und den Feldern Fruchtbarkeit schenkt und uns Menschen zur Erfrischung und Reinigung dient. Dafür danken wir dir.

Wir rufen dich an: Kyrie eleison

Alle
Deiner Erlösung, Gott, dürfen wir trauen. In Christus hast du dich uns zugewandt, unser Leben mit ihm verbunden und im Wasser der Taufe geheiligt. Dafür danken wir dir.

Wir rufen dich an: Kyrie eleison

Alle
Wie Wasser aus der Wüste fliesst, wie Blumen aufblühen in ödem Land, so verwandle immer neu unser Leben und deine ganze Schöpfung zur herrlichen Freiheit deiner Kinder, dass selbst Bäume auf dem Felde in die Hände klatschen und alle Fluten ihre Stimme erheben, um dich zu preisen. 
Wir rufen dich an: Kyrie eleison.


Stille  (eigene Anliegen formulieren)
Alle 

Unser Vater  (wir stehen auf und geben uns die Hände)
Alle 

Herr, dich loben die Geschöpfe, EKG  527, KGB  572
Sendungswort



Gott wird dich immer führen, auch im dürren Land macht er dich satt 
und stärkt deine Glieder. Du bist wie ein bewässerter Garten, eine Quelle, deren Wasser niemals versiegt.





Jesaja 58, 11

Eine

Segen



Gott, 

der alle Wasser der Erde geschaffen hat,

der Sohn, 

der lebendiges Wasser für uns ist,
und der Geist, 

der uns reinigt und erneuert im Wasser,

sei mit euch jetzt und allezeit.







Amen 



Aus: Sinfonia Oecumenica, Gütersloh, Basel, 1998
Diese Liturgie  wurde zusammengestellt von der Arbeitsgruppe SchöpfungsZeit
 (Sigrid Strahlhofer, Ernst Ritzi, Stefan Günter).

Auskünfte, Nachbestellungen, Gebetskärtchen:
tecum@kartause.ch Tel. 052 748 41 41, bernadette.oberholzer@evang-tg.ch
Gebet zur SchöpfungsZeit 2012
Damit Milch und Honig fliessen
Lebensraum Kulturland
Das Land, in das ihr zieht, um es in Besitz zu nehmen, ist ein Land mit Burgen und Tälern, das vom Regen des Himmels mit Wasser getränkt wird.
Dtn, 11,11 
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Quellen schickt er


in die Täler,


zwischen den Bergen


fliessen sie dahin.





Ps 104, 10














